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Da Kohla pedä. ^63

Und mittu drin, schau glei bein Bach
War a greans platzl öbn,
Da is ’u Rohlwerk s’ fjüttl gwön,
Da Uohlbodn a danöbn.

21 Stallerl für a paarl Goaß, !
)

Ä Böndl 2
) für eahn Lseu,

Ä Garterl, kam zwo Ulafta broat, 8 )
Ä Uährlbrunn dabei,
Aft drentas Bach a Lölsenwand,
gereut a gachi Uies,^)
Ä Graberl, wo bei nassa Zeit
Ä wasserl grunna is.^)

Da hat da guati peda halt
Seit seina Zugend kohlt,
Gr hat si in sein Paradies
Ä saubas Weiberl gholt,
Dö hat eahm gholfen überall,
^at ankendtZ) einglögt, gricht’t,
So Hain wia d’ Gngerl selba glöbt,
Obwohl ganz schwarz in Gsicht.

Gr hat si höchstens s’Zahr viermal
Bei ’u Schmieden drausten gmeldt,
Und hat dö ganze Zeit um gwißt,
wias zuageht in da Welt,
Das Bisserl was zun Löbn Ham braucht,
^am d’Rohlführa herbracht,
Sein Musi z’ gerbst und Summäszeit,
Dö Ham eahm d’ Bögerl gmacht.

Sein Stamperl 8
) hat a allweil gliabt

Zn Bött a truckas Mias, 9
)

Und auf an’n heilign Tag sogar
Ä Uoch von woazan Grias,
Za richti, alle zwoa, drei Zahr
Sans af’n Uirta to) fort,
^am Haferl, Schuah und Gwandl fast
Und was ma kriagt halt dort.

') Geiß, Ziege. 2) Heiner Boden, Futterboden. 3) saunt zwei Klafter breit. 4) drüber
Dem Bache. herüben eine jähe. Riese. 6) geronnen ist. 7) angezündet. 8) Gläschen (Schnaps).
'9) trockenes Moos. 10) Kirchweih (Kirchtag).
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